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TIPPS UND TERMINE
AUSSTELLUNGEN

LANGEN
Spaziergang durch Form(en) und
Farbe(n) in Acryl – Bilder von
Wiltrud Pape, Samstag, 18
Uhr, Verbissage, Pizzeria Da
Damiano, Lutherplatz.
Stadthallen-Restaurant Himmel
& Erde: „Bühnenbilder“ – Fo-
tos aus zwei Jahrzehnten von
Marc Strohfeldt.

BÜHNE

LANGEN

Samstag
Konzert des Chors des Türki-
schen Generalkonsulats
Frankfurt: 20 Uhr, Stadthalle,
Südliche Ringstraße 77.

Sonntag
Romantische Trios – Konzert
des Kammermusikvereins po-
dium mit Sebastian Wittiber,
Peter Wolf und Carmen Piaz-
zini: 17 Uhr, Petrus-Gemein-
dehaus, Bahnstraße 46.

EGELSBACH

Samstag
Vorführung des Schulzirkus
der Wilhelm-Leuschner-Schu-
le: 11 und 16 Uhr, Zirkuszelt,
Berliner Platz.
Comedy „Drei Männer
braucht die Frau“: 20 Uhr,
Zirkuszelt, Berliner Platz.

Sonntag
Vorführung des Schulzirkus
der Wilhelm-Leuschner-Schu-
le: 10 Uhr, Zirkuszelt, Berli-
ner Platz.

VERANSTALTUNGEN

LANGEN

Samstag
Tag der Offenen Tür an der Erich
Kästner-Schule: 10 - 12 Uhr,
Zimmerstraße 70.
Steinputztag der Initiative
Stolpersteine: 10 Uhr, Luther-
platz.
Tag der Zupfmusik 1. Mandoli-
nenorchester Langen: 11 - 16
Uhr, Kulturhaus Altes Amts-
gericht, Darmstädter Straße
27.
Frühjahrsflohmarkt für Kindbe-
kleidung und Spielzeug: 14 -
16 Uhr, Kita Wundertüte,
Westendstraße 28.
Alternativer Stadtrundgang des
Antifaschistischen Aktions-
bündnisses: 14 Uhr, Altes Rat-
haus.
Spielmobil: 15 - 18 Uhr, Platz
der deutschen Einheit (Park),
Nordend.
Sportabzeichentermine:
Schwimmen: 14 Uhr, Hallen-
bad, Südliche Ringstraße 75;
Leichtathletik Eröffnung:
15.30 Uhr, SSG-Sportplatz, An
der Rechten Wiese.

Sonntag
Radtour nach Ober-Ramstadt
mit dem ADFC: 10 Uhr, Lu-
therplatz.
Mit der SPD-Fraktion vor Ort: 11
Uhr, Neurott, Treffpunkt
Steubenstraße 168b.

SONSTIGES

LANGEN

Samstag
Altstadtmarkt: 8 - 14 Uhr rund
um den Vierröhrenbrunnen.
Hallenbad im Stadthallen-
Komplex: 8 - 18.30 Uhr, Südli-
che Ringstraße 75.
TVL-Trampolinabteilung: 9 -
10.30 Uhr Anfänger; 11 - 13
Uhr Jugendliche/Erwachsene,
Sportzentrum Nord, Hans-
Kreiling-Allee 15.
Leichtathletikgemeinschaft Lan-
gen: 10 Uhr Schüler Jahrgang
1999 und älter, SSG Sport-
platz und Kraftraum, An der
Rechten Wiese 15.
Stadtbücherei im Stadthallen-
Komplex: 14 - 17 Uhr, Südli-
che Ringstraße 77.
SSG-Radler: 14 Uhr gemütli-
che Tour ins Blaue, Treff-
punkt: SSG-Center, An der
Rechten Wiese 15.
Kinder- und Jugendfarm: 15 - 18
Uhr, Elisabeth-Selbert-Allee.
Guttempler Nottelefon Sucht
� 0180 3652407.

Sonntag
Hallenbad im Stadthallen-
Komplex: 9 - 15 Uhr, Südliche
Ringstraße 75.
Verein für Polizei- und Schutz-
hunde: 9 Uhr Fährtenhunde;
10 Uhr Unterordnung Begleit-
und Schutzhunde sowie Wel-
penstunde; 10.30 Uhr Jung-
hundestunde; Übungsplatz
Oberer Steinberg 100.
TVL-„Sandhoppers“: 10.30 - 12
Uhr Hobbyfußball für Män-
ner, Sportplatz Oberlinden,
Berliner Allee 73.
Jugendzentrum: 15 - 19 Uhr,
Nördliche Ringstraße 96-98.

EGELSBACH

Samstag
Wochenmarkt: 8 - 12 Uhr
Kirchplatz.
Wertstoffannahmestelle: 9 - 15
Uhr, Heidelberger Straße.
Bücherei: 10 - 13 Uhr, Alte
Schule, Rheinstraße 72.
Tierherberge: 12 - 17 Uhr, Au-
ßerhalb 30, � 49336.
Lauftreff: 15 Uhr, Treffpunkt
Autobahnbrücke an der
Brandschneise.

Sonntag
Tierherberge: 12 - 17 Uhr, Au-
ßerhalb 30, � 49336.
Jugendzentrum: 16 - 20 Uhr, Bi-
stro, Spiele, X-Box, Bürger-
haus-Keller.

Stau liefert erste Steilvorlage
Thorsten Schäfer-Gümbel münzt seine Verspätung beim Politischen Salon direkt in Regierungskritik um

Von Timo Kurth

LANGEN � Nach zuletzt bedeu-
tenden Bundespolitikern be-
grüßte das Team des Politischen
Salons diesmal ein „Schwerge-
wicht“ der hessischen Landes-
politik an der Dreieichschule:
Thorsten Schäfer-Gümbel, SPD-
Chef im Landtag, hatte zur pro-
vokanten Leitfrage „Schwarz-
Grün - Alle Probleme in Hessen
gelöst?!“ freilich einiges zu sa-
gen. In seiner Rolle als Oppositi-
onspolitiker holte er zum Rund-
umschlag gegen die Regierung
unter Volker Bouffier aus.

Mit Verspätung tritt Thors-
ten Schäfer-Gümbel über die
Schwelle der Schule. Der Poli-
tiker stand im Stau. „Ich fühle
mich veräppelt, wenn ich im
Radio höre, dass das Projekt
,Staufreies Hessen‘ enorme
Fortschritte macht. Die müs-
sen sich im Bundesland geirrt
haben“, sagt er dazu grinsend
in Anspielung auf die schon
von Schwarz-Gelb angescho-
bene Verkehrs-Initiative.

Im Publikum blicken ihm
allen voran Schüler – darunter
die veranstaltenden Politik-
Kurse – erwartungsvoll entge-
gen. Zugegen sind aber auch
ortsansässige Parteikollegen
wie die Bürgermeister Frieder
Gebhardt und Jürgen Sieling
sowie die ehemalige Bundes-
tagsabgeordnete Uta Zapf.
Schäfer-Gümbel beginnt seine
Eingangsrede wie erwartet of-
fensiv: Die Frage, ob mit
Schwarz-Grün alle Fragen ge-
löst werden, verneint er reso-
lut. Er nennt die Koalition ein

Zweckbündnis zur „reinen
Machterhaltung“, die mit
ständigen Kompromissen re-
giert. „Die einen bleiben ge-
sellschaftspolitisch stehen,
die anderen bei Infrastruktur-
fragen.“ Nachholbedarf sieht
er allen voran in der Bildungs-
politik, die ja vor allem Län-
dersache sei. Die Frage, ob jet-
zige Schulformen hin zur Ge-
samtschule abgeschafft gehö-
ren, ist für ihn dabei nicht ent-
scheidend. „Ein Türschild gibt
doch keine breite Auskunft
über eine Schule. Wichtig ist,
was hinter den Türen in den
Klassenzimmern passiert.“
Dabei sei eine breite Zusam-
menarbeit von Schulen und
die Schaffung von Kreativräu-

men in den Lehrplänen nötig.
„Die deutsche Wirtschaft
muss auf die Innovationskraft
ihrer Arbeiter vertrauen. Da-
hingehend muss auch das Bil-
dungssystem angelegt sein.“

Auch zu Bundesthemen be-
zieht der SPD-Mann Stellung.
Bei der Flüchtlingsdebatte ma-
chen ihn Aussagen wie „Das
Boot ist voll“ wütend. „Der Li-
banon hat 1,4 Millionen
Flüchtlinge registriert. Das ist
fast ein Drittel seiner Gesamt-
bevölkerung“, bringt er vor
und appelliert an deutsches
Verantwortungsbewusstsein
und die finanzielle Unterstüt-
zung des Bundes für Länder
und Kommunen, die bei der
Flüchtlingsunterbringung be-

sonders unter Druck stehen.
Auf der Couch des Salons

stellt sich Schäfer-Gümbel
schließlich den Fragen, die
das Moderatoren-Duo Stefan
Trier und Jörg Couturier und
das Publikum umtreibt. Ge-
meinsame Sache mit der Lin-
ken? Dieser Machtoption er-
teilt er eine Absage. „Es gibt
dafür in zu vielen Fragen kei-
nen Konsens.“ Mit Blick auf
die teils gewalttätigen Protes-
te gegen die EZB-Eröffnung
vor Kurzem ergänzt Schäfer-
Gümbel: „Die nötige Vertrau-
ensbasis zwischen SPD und
Linke fehlt.“ Die Linkspartei
sei aus seiner Sicht eine ge-
splitterte Partei, die sich in
vielen Punkten uneinig ist.

„Grundsätzlich“, antwortet
er auf eine weitere Frage, „bin
ich kein Freund von Umfrage-
werten. Für mich ist es wich-
tig, als Politiker eine klare
Haltung zu entwickeln, statt
als Durchlauferhitzer von Um-
fragewerten zu wirken.“ Willy
Brandt sei dafür ein gutes Bei-
spiel. Haltung sei etwa beim
Thema soziale Gerechtigkeit
gefragt. Seinen Worten zufol-
ge muss der wachsenden Un-
gleichheit in Einkommen und
Vermögen dringend entge-
gengewirkt werden. Dafür ist
für ihn die Verfolgung von
Steuersündern ein probates
Mittel: „Laut EU-Experten kos-
ten uns Steuerflucht jährlich
30 bis 130 Milliarden Euro.“

Mit Thorsten Schäfer-Gümbel gastierte am Donnerstag ein „Schwergewicht“ der Landespolitik in der Dreieichschule. „Bei wachsender
Politikverdrossenheit bei Jugendlichen müssen wir Politiker genau solche Veranstaltungen nutzen“, lautete sein Credo.  � Foto: ms

Beifall bis das ganze Zirkuszelt bebt
Was für ein lang anhaltender Ap-
plaus: Die ersten beiden Kinderbe-
setzungen der Egelsbacher Wil-
helm-Leuschner-Schule feierten
gestern rauschende Zirkus-Premie-

re. Eine Woche lang hatten sie beim
Mitmachzirkus Rondel zuvor Mane-
genluft geschnuppert und ihr Pro-
gramm vorbereit. Im Bild beweisen
die Artistinnen Mut zur Pyramide.

Heute (11 und 16 Uhr) und morgen
(10 Uhr) folgen drei weitere Vorstel-
lungen, damit jeder Einzelne der gut
430 teilnehmenden Schüler zum
Zug kommt.  � Foto: Strohfeldt

Abwasser kann spannend sein
Kläranlage öffnete sich wie viele andere Firmen auch zum Girls‘ und Boys‘ Day

LANGEN � Auf der Kläranlage
des Abwasserverbandes Lan-
gen/Egelsbach/Erzhausen
gibt es viel zu entdecken. Die-
se Erfahrung machten meh-
rere zehn- bis 14-jährige
Schülerinnen bei einer Tech-
nik-Tour mit Abwassermeis-
ter Andreas Haufschild, der
bei der Führung auch eine
Wasserprobe nicht ausließ.
Anlass war der Girls’ Day, bei
dem Mädchen Berufe ken-
nenlernen, in denen Frauen
bisher eher selten vertreten
sind. Dazu zählt auch die
Fachkraft für Abwassertech-
nik. Spannend wurde es
schon an der ersten Station,
wo das noch ungeklärte Ab-
wasser ankommt und manch-
mal überraschende Dinge
mit sich führt wie zum Bei-
spiel einen großen toten
Fisch. Weiter ging es zu den
Reinigungsbecken, zu den
Pumpwerken und schließlich
ins Labor. Dort konnte die
Gruppe ihre Neugierde bei
Analysen und kleinen Versu-
chen stillen und sich ein Bild
von der Reinigungsleistung
der Kläranlage machen. Mit
der Beteiligung am Girls’ Day
möchte der Abwasserverband
das Interesse an einem viel-

seitigen Berufsbild wecken,
das gerade auch unter den
Aspekten des Umweltschut-
zes gute Zukunftsperspekti-
ven bietet.

Auch zahlreiche andere
Unternehmen und Institutio-
nen luden Schüler zum
Schnuppern ein. Parallel gab
es zudem den Boys’ Day, bei

dem Schüler beispielsweise
erfuhren, was sie in einem ty-
pischen Frauenberuf wie Kin-
dergärtnerin erwarten wür-
de. � ble

Abwassermeister Andreas Haufschild (Mitte) führte die Schülerinnen bei einer Technik-Tour durch die
Kläranlage und erläuterte die Aufgaben der Mitarbeiter.  � Foto: p

ANZEIGE

ANZEIGE

KiBiWo an Himmelfahrt
Vier Tage Spiel und Spaß in der Luther-Kirche

LANGEN � Im Mittelpunkt der
Kinderbibelwoche (KiBiWo)
in der Martin-Luther-Kirche
steht dieses Jahr ein bibli-
sches Paar: „Mit Sarah und
Abraham auf Tour“ heißt das
Motto vom 14. bis 17. Mai
(Himmelfahrt), zu dem im
evangelischen Gotteshaus in
der Berliner Allee 31 wieder
gespielt, gesungen, gebastelt
und Geschichten gelauscht

wird. Angesprochen sind Kin-
der zwischen fünf bis zwölf
Jahren. In der Betreuungszeit
von 10 bis 14 Uhr ist auch ein
Mittagessen inbegriffen. Ge-
staltet wird das Programm
von jugendlichen Teamern
unter Leitung von Gemeinde-
pädagogin Conny Use und
Pfarrerin Susanne Alberti.
Die Teilnahme ist kostenlos;
um Spenden wird gebeten.

Monumentale Bäume
Vhs-Radtour führt zu Naturdenkmalen Langens
LANGEN � Die Naturdenkmale
der Stadt lassen sich per
Rundtour mit dem Rad gut er-
reichen. Das nutzt die Volks-
hochschule aus und wirbt für
eine Fahrradexkursion mit
dem Heimatkundigen Rein-
hold Werner, der viel aus
dem Leben von einzigartigen
Bäumen auf Langener Ter-
rain zu berichten weiß. Die
Tour führt am Samstag, 9.
Mai, knapp zwei Stunden
durch Koberstadt, Wingert
und den Langener Norden bis
hin zum Bahnhof. Auch der
Alte Steinbruch liegt auf der
Wegstrecke. Bei einer
Schlussrast gibt’s noch Gele-
genheit zum Austausch.

Treffpunkt ist am Park-
platz des Naturfreundehau-
ses (Oberer Steinberg) um
16.30 Uhr. Teilnehmer brau-

chen ein verkehrssicheres
Fahrrad Die Teilnahmege-
bühr liegt bei 13,40 Euro. An-
meldung und Infos im Vhs-
Büro im Kulturhaus, Darm-
städter Straße 27, � 910460,
vhs@langen.de. � cor

Müllabfuhr
kommt aus
dem Takt

LANGEN �  Wegen der kom-
menden Feiertage kommt es
bei der Abfuhr von Restmüll,
Bioabfall und Altpapier zu
Terminänderungen. Die Tou-
ren für den 1. Mai werden am
Samstag, 2. Mai, nachgefah-
ren. Durch Christi Himmel-
fahrt (Donnerstag, 14. Mai)
verschiebt sich die Abfuhr
auf den folgenden Freitag
und Samstag. Jeweils einen
Tag später – diese Regel gilt
auch für Pfingstmontag (25.
Mai) und Fronleichnam (Don-
nerstag, 4. Juni). Alle geänder-
ten Termine stehen im Ab-
fallkalender und sind zudem
im Online-Kalender unter
www.langen.mein-abfallka-
lender.de (mit elektronischer
Benachrichtigung) ersicht-
lich.

Bei Fragen zur Müllabfuhr
helfen zudem die städtische
Abfallberatung oder die Kom-
munalen Betriebe Langen un-
ter � 203-391 und 595-472
weiter. � cor

HOTEL DREIEICH
* * *Suchen Sie ein sympathisches, preiswertes Hotel?

Kommen Sie geschäftlich nach Langen
oder erwarten Sie lieben Besuch?

Wir haben das richtige Zimmer für Sie!
Einzelzimmer € 59,- inkl. Frühstück
Doppelzimmer € 79,- inkl. Frühstück

Bitte fragen Sie nach unserer Bonuskarte.

Familie Kämpfe freut sich auf Ihren Besuch!
Frankfurter Straße 49 · 63225 Langen

Telefon 06103 /915-0 · www.hotel-dreieich.de


